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Erläuterungen

Baugewerbe:
Das Baugewerbe ist oin Teilbereich des Produzierenden Gewerbes. Es

umfaßt die Unterabteilungen:

- Bauhauptgew€ibo

- Ausbaugeweöe.

Bauhauptgewerbe, Ausbaugewerbe :

Zum Bauhauptgewerbe zählen u. a. die Branchen des Hoch- und Tief-
baus, Spezialbaus, Stukkateurgewerbes, Gipserei sowie der Zimm€rei
und Dachdeckerei. Zum Ausbaugewerbe gehören z. B. die Kl€mpnorei,
Gas- und Wassorinstallation, Elektroinstallation, Maler- und Lackie-
rergewerbe sowie die Fliesen- und Plattonlegerei.

Systematiken:
SYPRO = Systematik der Wirtschaftszweige, Ausgabe 1979, Fas-

sung für die Statistik im Produzierenden Gewerbe
(SYPRO)

Beschäfti gße/Arbeiter :

Bogrifflinhalt: Alle am Monatsende im Betrieb tätigen Personen
€inschl. tätiger lnhaber und mithelfender Familienangehöriger/
Lohnempfänger (oinschl. angestelltenv€rsicherungspflichtiger Po-
liere, Schachtmsister und Meister) sowie gewerblich Auszubildende.

Statittik: Monatsbericht für Betri€be im Bauhaupt- und Ausbau-
gewerbe (ab 1977)

Erfaacungrbcrcich: Betriebe von Unternehmen mit i.a. 20 Beschäf-
tigten und mehr einschl. Handwerk sowie alle Arbeitsgemeinschaften
des Baugewerbes.

Darstcllungrboreich: lm Bauhauptgewerbe werden die erhobenen
Daten - mit Ausnahme der Auftragseingänge - auf Ergebnisse für alle
Betriebe aufgeschätzt. Grundlage hierfür sind die Ergebnisse der jähr-
lichen Totalerhebung im Bauhauptgewerbe.

Wirtschaftagruppen:
Bauhauptgewerbe: SYPRO 72 bis 75 Bauhauptgewerbe
Ausbaugewerbe : SYPRO 76 bis 77 Ausbaugewerbe

Geleistete Arbeitsstunden :

Begriffainhalt: Alle von lnhabern, Angestellten, Arbeitern und Aus-
zubildenden auf Baustellen, Eauhöfen und in Werkstätten tatsächlich
geleisteten (nicht die bezählten) Arbeitsstunden. Nicht einbezogen
sind die für die Bürotätigkeit geleisteten Arbeitsstunden.

Statictik: s. Beschäft igte

Edalsung3-/Darstcllung3bercich : s. Beschäft i gte

Wirtrchaftrgruppon : s. Beschäfti gte

Lohn- und Gehaltsumme:
Bcariffrinhalt: Lohnsteuerpflichtige Bruttobezüge ohne fflicht-
anteile des Arbaitgebers zur Sozialversicherung und ohne Beiträge zu
den Sozialkassen des Baugewerbes.

Statistak: s. Beschäftigte

Ertassungs-/Darstellungsbereich : s. Beschäft i gte

Wirtschlftreruppcn : s. Beschäft i gte

Bau gewerblicher Umsatz :

Begriffsinhalt: Die dem Finanzamt für die Umsatzsteuer zu melden-
den steuerbaren Beträge für Bauleistungen (ohne Umsatzsteuer).

Statistik: s. Beschäft igte

Errasrung3-/Darstollun gsboraich : s. Beschäft i gte

Wirtschaft.giuppen : s. Beschäft i gte

Produktionsindex Bauhauptgewerbe :

Bcgriflsinhalt: lndex der aus Meßzahlen der Produktion unter Aus-
schaltung der Preisveränderung berechnet wird; saisonbereinigter

Slatistik: lndex der Nettoproduktion für das Produzierende Gewerbe
(ab 1977)

Erlaseungs-/Darstcllungrbcreich: s. Beschäfti gte

Wirtlchaft3gruppo: Bauhauptgewerbe = SYPRO 72 bis 75 Bau-
hauptgewerbe

Auftragseingang:
Wert (ohne Umsatzsteuerl sller im Borichtsmonat vom Betrieb fest
Ekzeptierten Bauauft räge.

Statistik: s. Beschäftigte

Erfalsunos-/Darstollungsboroich: s. Beschäft igte

Wirtlchaftlgruppe: Bauhauptgewerbe = SYPRO 72 bis 75 Bau-
hauptgewerbe

Bautätigkeit:
Die Bautätigkoitsstatistik erfaßt genehmigungs- oder zustimmungs-
pflichtige Baumaßnahmen En bor€its bostehonden oder neu zu errich-
tenden Hochbauten. Dabei ist Voraussotzung, daß Wohnraum oder
sonstiger Nutzraum geschaffen oder verändert wird. Die Daten
werden zum Zeitpunkt dor Baugonehmigung erfaßt.

Wohnungen: Eine Wohnung ist definiert als die Summe
der Räume, die die Führung eines Haushal-
tes ermöglichen. Dazu gehört eine Küche
oder ein Raum mit Kochgelegenheit, außer-
dem muß ein eigener abschließbarer
Zugang zur Wohnung vorhanden sein.

Voranschlagto Koston: Kosten der Baukonstruktion (einschl. Erd-
arbeiten), Koston der lnstallation und deren
betri€bstechn. Anlagen, Kosten der be-
trieblichen Einbauten und Kosten für
besondere Raumausführung.

Rauminhalt: Der Rauminhalt ergibt sich durch die Be-
grenzungsflächen des Gebäudes. Berech-
nungsgrundlage sind dabei die Grundriß-
flächen und die über don Grundrißflächen
anzusetzenden Höhen.

Wohnfläche: Wohnfläche ist die Summe der anrechen-
baren Grundrißfläche, die dem Wohnen
dienen.

ilutzflächs: Nutzfläche ist die Summe der anrechen-
baren Grundrißflächen, die der Zweckbe-
stimmung und Nutzung dos Gebäudes
dienen (ohne Wohnflächen und ohne
Konstruklions-, Funktions- und Verkehrs-
flächen).

Wohngebäude: Gebäude, die - gem€ssen an der Wohn-
und Nutzfläche (im o.g. Sinn)- mindestens
zur Hälfte Wohnzwockon dienen (einschl.
Ferien-, Wochenend- und Sommerhäuser).

l{ichtwohngebäude:

Ötflentliche Bauheiron

Sind Gebäude, die überwiegend für Nicht
wohnzwecke bestimmt sind.

Gebietskörperschaften (Bund, Länder,
Gemeinden, Gemeindeverbände, Zweck-
verbände und Sozialversicherung und
deren Untergliederung). Nich.t die im
Eigentum von G€bietskörperschaften be-
findlichen Unternehmen.

Zeichenerklärung: . = Zahlenwert geheimzuhalten.
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